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1 Anmeldeverfahren (Authentifizierung)

1.1 Vorgehen

Melden Sie sich als Administrator an Ihrem Moodle an.

Klicken Sie im Block Website-Administration auf den Eintrag /Nutzer/innen /Authentifizierung 
/Übersicht.

Die Liste der von Moodle unterstützten Authentifizierungsmethoden wird angezeigt. Voreingestellt 
ist die Methode „E-Mail basiert“.
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1.2 E-Mail basierte Authentifizierung

„E-Mail basiert“ ist die Standard-Authentifizierungsmethode von Moodle: Wenn sich ein Nutzer an-
meldet, wählt dieser seinen eigenen Nutzernamen und sein Passwort. Moodle versendet eine Be-
stätigungs-E-Mail an die E-Mail-Adresse des Nutzers. Diese E-Mail enthält einen sicheren Verweis 
auf eine Seite, auf der der Nutzer seinen Zugang bestätigen kann. Spätere Anmeldungen prüfen 
nur den Nutzernamen und das Kennwort anhand der in der Moodle-Datenbank gespeicherten Da-
ten.

Vorteile Nachteile Anmerkungen

- wenig Verwaltungsaufwand 
beim Einrichten von Konten für 
die Administration;

- nur gültige E-Mail Adressen 
sind eingetragen;

- auch Schulfremde können 
sich evtl. am System anmel-
den;

- Vor- und Nachnamen werden 
oft fehlerhaft eingetragen (Nut-
zer „Mickey Mouse“ im 
System);

- Anmeldung über die Funktion 
[Zugelassene E-Mail-Domains] 
auf die E-Mail Domain der 
Schule einschränken;

- alle Kursleiter dazu verpflich-
ten, von den Teilnehmern die 
richtigen Vor- und Nachnamen 
einzufordern;

- alle Kursräume mit einem 
Kursraumschlüssel sichern;

- gelegentlich die Nutzerliste 
durchsehen und bereinigen;

- ReCaptcha gegen Spammer 
nutzen

Auf Grund der offensichtlichen Sicherheitsrisiken dieser Methode empfehlen wir, diese höchstens 
zeitweise zu verwenden – z.B. zu einer vorher festgelegten Zeitspanne am Anfang eines Schuljah-
res oder immer nur dann, wenn eine Klasse aufgenommen werden soll.

1.3 Nur manuelle Zugänge

Diese Methode verhindert, dass Nutzer Ihre eigenen Zugänge anlegen können. Jeder Zugang 
muss manuell vom Administrator eingerichtet werden. Über das Feld Anweisungen (siehe unten) 
können Sie den Nutzern Hinweise geben, wie ein Benutzerkonto beantragt werden soll.

Ausgewählte Nutzerdatenfelder wie Vor- und Nachname lassen sich von der Bearbeitung durch 
den Nutzer ausnehmen, so dass dieser hier keine Änderungen mehr vornehmen kann.

Vorteile Nachteile Anmerkungen

- Kontrolle über die im System 
vorhandenen Nutzer;

- Handarbeit beim Anlegen von 
Nutzern;

- im Feld Anweisungen ange-
ben, welche Daten der Nutzer 
bei der Anmeldung über eine E-
Mail Adresse des Administra-
tors angeben soll;

Verfahren Sie wie folgt, um die Authentifizierungsmethode „nur manuelle Zugänge“ zu nutzen:
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Klicken Sie beim Eintrag E-Mail basiert auf das Auge, um die Methode „E-Mail basiert“ abzuschal-
ten.

Nur noch die Funktion „Nur manuelle Zugänge“ sollte aktiviert sein – alle anderen Augen sind ge-
schlossen.

Scrollen Sie auf der Seite nach unten. Kontrollieren Sie, ob die Option Selbstregistrierung auge-
schaltet ist.

Stellen Sie die Option Taste für das Gast-Login auf Verbergen.

Tragen Sie bei Anweisungen einen Text ein, der beschreibt, wie die Anmeldung an Ihrer Schule or-
ganisiert ist. Meist wird ein Fachlehrer / eine Fachlehrer/in dem Administrator des Moodles bitten, 
eine komplette Klasse zu importieren.

1.4 Import der Benutzer aus einer Textdatei (CSV)

Sicherheit und Komfort bei der Verwaltung lassen sich kombinieren, wenn Sie die Benutzerdaten 
aus der Schulverwaltungssoftware importieren.

Exportieren Sie die Klassenliste(n) aus dem Schulverwaltungsprogramm Ihrer Schule und bereiten 
Sie die Daten dann mit Hilfe von MS Excel / OOo Calc auf.

Vorteile Nachteile Anmerkungen

- volle Kontrolle über Nutzer - E-Mail Adressen der User - Nutzerdaten aus Schulverwal-
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und Nutzerdaten; sind meist nicht bekannt;

- Kennwörter meist gleichlau-
tend;

tungssoftware exportieren;

Die Tabelle müssen Sie wie folgt aufbauen: 

● Jede Zeile der Datei enthält genau einen einzelnen Datensatz;

● Jeder Datensatz besteht aus einer Reihe von Datenfeldern, die durch Kommas getrennt 
sind;

● Der erste Datensatz der Datei (erste Zeile) enthält eine Liste der Feldnamen. Diese Zeile 
legt das Format der restlichen Zeilen fest. Die Feldnamen entsprechen den Datensätzen, 
die im Anmeldeformular in der Datenbank genutzt werden. 

Erforderliche Datenfeldnamen:  Diese Datenfeldnamen müssen in  der  ersten  Zeile  eingetragen 
werden und für jeden Nutzer definiert werden :

username, password, firstname, lastname, email

firstname und lastname entnehmen Sie der Klassenliste. username kann aus den ersten sechs 
Buchstaben des Nachnamens und den ersten beiden des Vornamens automatisiert (Makro) zu-
sammengesetzt werden. Verwenden Sie für das Passwort den Ausdruck "changeme", so wird der 
Benutzer beim ersten Login aufgefordert, sein Passwort zu ändern. Bei email tragen sie firstna-
me.lastname@schule.de ein und verpflichten die Nutzer/innen nach deren erstem Login alle Anga-
ben im persönlichen Profil zu korrigieren.

Exportieren Sie die Datei im Format CSV. Weitere Optionen werden weiter unten beschrieben.

Klicken Sie nun im Block Website-Administration auf /Nutzer/innen /Nutzerkonten /Nutzer/innen 
hochladen.

Ein Klick auf das Hilfe-Icon öffnet ein weiteres Fenster, dem Sie die genauen Anweisungen zur Er-
zeugung einer Datei mit den Nutzerdaten entnehmen können.
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In diesem Hilfetext sind auch alle Optionen beschrieben, die Ihnen die Arbeit mit Ihren Nutzer/in-
nen erleichtern.

1.5 LDAP-Authentifizierung

Aktivieren Sie die LDAP-Authentifizierung, so können Sie zur Anmeldung an Moodle (BelWü ) die 
Accounts (gleicher Account, gleiches Passwort) der Pädagogischen Musterlösung (paedML) ver-
wenden. In den folgenden Anleitungen werden die Voraussetzungen sowie die notwendigen Erwei-
terungen / Änderungen beschrieben.

Moodle LDAPS Anleitung paedML Novell 3.x

Moodle LDAPS Anleitung paedML Linux 4.x

2 Benutzerkonten verwalten (Bulk)

Zur Bearbeitung mehrere Benutzerkonten (z.B. Löschen von Benutzern), bietet Moodle folgende 
Verwaltungsfunktionen an:

● Benutzer/innen bestätigen;

● Mitteilungen an die Nutzer/innen versenden;

● die Nutzer/innen Löschen;

● deren Profile auf der Seite anzeigen;

● oder deren Kontoinformationen zum Zwecke der Datensicherung herunter laden.

Melden Sie sich als Administrator an Ihrem Moodle an.

Klicken Sie im Block  Website-Administration auf  /Nutzer/innen /Nutzerkonten /Nutzerverwaltung 
(Bulk).
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Mit einem Klick auf den Schalter Zusätzliche Felder anzeigen, können Sie für den Seitenabschnitt 
Neue Suche weitere Optionen einblenden. Mit den dann eingeblendeten Zusatzfeldern lässt sich 
die Suche nach Nutzer/innen sehr weit verfeinern.
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Eine hier eingestellte Suche ... 

wird dann im Seitenbereich Aktive Suche angezeigt und kann mit weiteren Suchkriterien verfeinert 
werden. So nähern Sie sich schrittweise dem gewünschten Suchergebnis an.

Mehrere aktive Suchen beenden Sie durch Klick auf Suche beenden. 

Sie können aber auch einzelne Suchkriterien durch Klick in die Auswahlkästchen markieren und 
nur diese Teilsuchen beenden. In diesem Fall klicken Sie dann auf den Schalter Ausgewählte Su-
che beenden.
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Markieren Sie nun im linken Teilfenster „Verfügbar“ die Nutzer/innen, die Sie bearbeiten wollen.

Klicken Sie dann auf den Schalter Ausgewählte verfügbare Nutzer/innen hinzufügen, um diese in 
das rechte Teilfenster „Ausgewählt“ zu schieben.

Sollte dies auf alle Nutzer/innen im linken Teilfenster zutreffen, dann können Sie auch auf Alle ver-
fügbaren Nutzer/innen hinzufügen klicken und sparen sich so die Auswahl.

Für häufig benötigte Funktionen bietet Moodle direkt unter den Auswahllisten Schaltflächen an:

– Ausgewählte Nutzer/innen löschen löscht die Nutzer/innen im rechten Teilfenster (also nach-
dem Sie diese dorthin aus dem linken Teil verschoben haben);

– Alle Nutzer/innen löschen löscht die Nutzer/innen im linken Teilfenster;

Weitere Funktionen finden Sie im Drop-down-Menü Auswahl.... Hier können Sie:

● Benutzer/innen bestätigen;

● Mitteilungen an die Nutzer/innen versenden;

● die Nutzer/innen Löschen;

● deren Profile auf der Seite anzeigen;

● oder deren Kontoinformationen zum Zwecke der Datensicherung herunter laden.

Um die ausgewählte Funktion zu aktivieren, müssen Sie noch auf den Schalter Start klicken.
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